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Mitteilung zur Kenntnis 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
V/50/GTA T. 2834 Amt für Soziales, Arbeit und Wohnen 0Stab/002/2014 
 

Zusammenstellung - Barrierefreiheit Erlanger Gebäude 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-
schuss / Werkausschuss EB77 

20.01.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Haupt-, Finanz- und Personalaus-
schuss 

21.01.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Bauausschuss / Werkausschuss für 
den Entwässerungsbetrieb 

27.01.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Kultur- und Freizeitausschuss 28.01.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Sportausschuss 03.02.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Sozial- und Gesundheitsausschuss 04.02.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Bildungsausschuss 05.02.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

Jugendhilfeausschuss 12.02.2015 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
GME, 512, 50 
 
 
 

I. Kenntnisnahme 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

II. Sachbericht 
In der Behandlung des FWG-Fraktionsantrages Nr. 123/2014 (Erlangen barrierefrei 2023) im SGA 
am 2.10.2014 wurde festgelegt, dass die der Verwaltung vorliegenden Informationen über die Bar-
rierefreiheit der Gebäude der Stadt Erlangen allen Stadtratsausschüssen zur Kenntnis gegeben 
werden sollen. Die Mitarbeiterinnen des Projektes „Inklusion erlangen – in Stadt und Land“, das die 
städtischen Aktivitäten zur Beförderung der Inklusion begleiten soll, werden in der nächsten Sit-
zungen des SGA am 4.2.2015 über ihre Vorstellungen zur Umsetzung der UN-
Behindertenrechtskonvention in Erlangen berichten.  
 
Anlagen: 1. Protokollvermerk aus der SGA-Sitzung vom 02.10.2014 

2. Beschlussvorlage aus der SGA-Sitzung vom 02.10.2014 
  3. Zusammenstellung der städt. Gebäude nach Barrierefreiheit (Stand Okt. 2014) 
  4. Antrag Nr. 123/2014 der FWG-Fraktion („Erlangen barrierefrei 2023“)  
 
 

III. Behandlung im Gremium 
Beratung im Umwelt-, Verkehrs- und Planungsausschuss / Werkausschuss EB77 am 
20.01.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
 Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 

gez. Dr. Janik gez. Dr. Preuß      

Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
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Beratung im Haupt-, Finanz- und Personalausschuss am 21.01.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
  
 
 
gez. Dr. Janik gez. Dr. Preuß 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Bauausschuss / Werkausschuss für den Entwässerungsbetrieb am 27.01.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
gez. Wening gez. Weber 
Vorsitzender Berichterstatter 
 
 
 
Beratung im Kultur- und Freizeitausschuss am 28.01.2015 
 
  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
  
 
 

gez. Stadträtin Aßmus gez. Dr. Rossmeissl       

Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
Beratung im Sportausschuss am 03.02.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
  
 
 
gez. Lender-Cassens gez. Klement 
Vorsitzende Berichterstatter 
 
 
Beratung im Sozial- und Gesundheitsausschuss am 04.02.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
gez. Dr. Preuß gez. Vierheilig 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
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Beratung im Bildungsausschuss am 05.02.2015 
 
Protokollvermerk: 
 
Herr Dr. Moll beantragt, die Mitteilung zur Kenntnis „4.2. Zusammenstellung – Barrierefreiheit Er-
langer Gebäude“ als Tagesordnungspunkt zu behandeln. 
 
Dem Antrag wird zugestimmt.  
 
Herr Dr. Moll beantragt, dass die Vorlage zum FWG-Fraktionsantrag Nr. 123/2014 (Erlangen barri-
erefrei 2023) vom Bildungsausschuss in den Stadtrat zur dortigen Behandlung verwiesen werden 
soll.   
Die Vorsitzende, Frau Pfister und Herr Dr. Rossmeissl weisen darauf hin, dass die Vorlage im SGA 
am 02.10.2014 abschließend behandelt wurde. Sollte die FWG eine erneute Behandlung wün-
schen, muss ein neuer Antrag zu diesem Thema gestellt werden.   
 
Der Tagesordnungspunkt wird daraufhin zur Kenntnis genommen.   
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
  
 
 
gez. Pfister gez. Dr. Rossmeissl 
Vorsitzende Berichterstatter 
 
 
 
Beratung im Jugendhilfeausschuss am 12.02.2015 
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
  
 
 
gez. Lanig gez. Dr. Rossmeissl 
Vorsitzende/r Berichterstatter/in 
 
 
 
 
 

IV. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
V. Zum Vorgang 


	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage
	Text1
	Gremium
	Datum
	Wortprotokoll
	Text
	Abstimmungsergebnis
	Beschluß

